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Schülerboom in Wolfsburg:
Stadt plant Bauoffensive
Wie die Stadt Wolfsburg Kapazitäten für gestiegene Schülerzahlen schaffen will

jetzt ist absehbar, dass die Schü-
lerzahlen in einigen Jahren wie-
der sinken.

Was bedeutet das konkret?
Um dauerhaft zusätzliche Kapa-
zitäten zu schaffen, setzt die
Stadt aufmehrere baulicheMaß-
nahmen:
● Erweiterungsbau für die
Hauptschule Fallersleben in
Modulbauweise.

● Ausbau bestehender Grund-
schulen, teils dauerhaft über
neue Züge – etwa an der
Wohltbergschule, der Schun-
terwiesenschule und der Kä-
ferschule.

● Neubauprojekte wie die Pri-
marstufe der LeonardodaVin-
ci IGS sowie der Neubau für
das Ratsgymnasium werden
konsequent weiter vorange-
trieben.

● Gymnasien werden um zwei
zusätzliche Züge erweitert.
Zugleich besteht die Möglich-
keit, temporäre Klassen im 5.
Jahrgang einzurichten. Dafür
wurden am Rats- und Theo-
dor-Heuss-Gymnasium be-
stehende Gebäude der ehema-
ligen Realschulen nutzbar ge-

macht.
● Gesamtschulen: Aufbau eines
sechstenZugs anderLeonardo
da Vinci IGS.

● Haupt- und Realschulen kön-
nen bei Bedarf zusätzliche
Klassen innerhalb des vorhan-
denen Raumbestands bilden.

Flexibilität durch
temporäre Klassen
Es zeichnet sich ab, dass der An-
stieg der Schülerzahlen keine
dauerhafte Entwicklung dar-
stellt. Um kurzfristige Spitzen in
einzelnen Jahrgängen abzufe-
dern und keine langfristigen
Überkapazitäten zu erzeugen,
richtet die Stadt daher temporä-
re Klassen dort ein, wo sie punk-
tuell benötigt werden. Das be-
trifft oder betraf unter anderem:
● Bunte Grundschule Detmero-
de

● Heidgartenschule
● wiederholt Ehmen,Hasenwin-
kel Neindorf und die Wald-
schule Eichelkamp

● künftig bei Bedarf auchdieKä-
ferschule
Diese temporären Klassen er-

möglichen eine schnelle Reak-
tion auf Jahrgangsspitzen, ohne

dauerhaft neue Flächen schaffen
zu müssen.
Derzeit setzt die Stadt vor al-

lem auf die sogenannte Modul-
bauweise, bei der Gebäude aus
vorgefertigten, standardisierten
Raummodulen bestehen. Diese
Bauweise kommt beispielsweise
bei der Erweiterung der Haupt-
schule Fallersleben zum Einsatz.
Ferner setzt die Stadt auch auf
die Optimierung bestehender
Flächen.

Bestand anders nutzen
UmzusätzlicheNeubautenmög-
lichst zu vermeiden,werden vor-
handene Gebäude umfassend
geprüft und neu organisiert. Da-
zu gehören:
● Multifunktionale Räume, die
sowohl für Unterricht als auch
für den Ganztag genutzt wer-
den können

● Flexible Raumkonzepte und
eine optimierte Auslastung

● Multifunktionale Mensen, die
Unterrichts-, Ganztags- und
Mensabetrieb kombinieren
können.
Trotz der angespannten Fi-

nanzlage hält die Stadt Wolfs-
burg an ihrem Kurs fest, in Bil-
dung zu investieren. Dabei wird
jede Maßnahme auf ihre Wirt-
schaftlichkeit geprüft und im
Sinne einer soliden Haushalts-
führung umgesetzt. Denn die
Stadt behält neben dem Bil-
dungsauftrag auch die finanziel-
le Gesamtverantwortung im
Blick.

Platznot: Wegen steigender Schülerzahlen wird bei der Hauptschule Fallersleben gerade angebaut.
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Wolfsburg. Es gibt mehr Schüle-
rinnen und Schüler in Wolfs-
burg. Jüngst hatte die Stadt die
Schulstatistik veröffentlicht, aus
der hervorging, dass die allge-
meinbildenden Schulen der
Stadt einen erneuten Zuwachs
verzeichnen. Mit 17.371 Schüle-
rinnen und Schülern sind es 228
im Vergleich zum Vorjahr. Be-
sonders deutlich wird dieser
Trend in den weiterführenden
Schulen, wo vor allem Realschu-

len und Oberschulen weiter
wachsen. Ursache hierfür sind
die weiterhin sehr geburtenstar-
ken Jahrgänge, die jetzt in die
weiterführenden Schulen aufrü-
cken.
Die Stadt begegnet dieser Ent-

wicklungmit einem klaren Plan:
Mit flexiblen Maßnahmen wie
temporären Klassen, Nutzung
bestehender Raumreserven und
gezielten Erweiterungen schafft
sie die notwendigen Kapazitäten
– ohne langfristige Überkapazi-
täten aufzubauen, denn bereits
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